
Saisonrückblick 2011 
TC Rot-Weiss Erlangen 

Gemeldet waren in 2010 insgesamt 10 Erwachsenenmannschaften (4 davon in den oberen BTV-Ligen). 
Nach der sehr erfolgreichen Vor-Saison im Damenbereich mit etlichen Aufstiegen war klar, dass hier der 
Klassenerhalt als vorrangiges Ziel ausgegeben war. 

Im Herrenbereich hat unserer Verein kurz- oder mittelfristig auch den Anspruch wieder Landesliga-Niveau zu 
erreichen. Dazu ist aber auch ein adäquater Unterbau (in den 2. und 3. Herren) notwendig. Alles keine 
einfachen Aufgaben für unsere Trainer, die sich aber mit viel Fleiß erreichen lassen. 

Im Seniorenbereich gilt es das doch recht gute Niveau in allen Altersklassen weiter zu erhalten. Proble-
matisch (und für mich sicher ein größerer Makel) ist natürlich, dass wir bei den Männern keine Teams in den 
Altersklassen Herren 40 und 50 mehr gemeldet haben. Hier läßt sich ohne größere Anzahl von Neuzu-
gängen auch keine schnelle Änderung herbeiführen – von daher muss ich diesen unbefriedigenden Zustand 
erst einmal so bestehen lassen. 

Bedanken will ich mich an dieser Stelle wieder bei allen Mannschaftsführern und –führerinnen für ihre zum 
Teil sehr aufwändige Arbeit. Es war mir wieder eine große Freude, mit Euch allen zusammenzuarbeiten. Im 
Einzelnen haben die Erwachsenenmannschaften folgendermaßen abgeschnitten: 

Damen
Liga 1. Damen 2. Damen 3. Damen Damen 50

BTV
Landesliga
2:12 / 26:37 

8. Platz / Abstieg

Landesliga
4:8 / 25:29

5. Platz

Bezirk
Bezirksliga
2:12 / 26:37

7. Platz / Abstieg

Kreis
Kreisklasse 3

10:2 / 46:8
2. Platz / Aufstieg

Herren
Liga 1. Herren 2. Herren 3. Herren Herren 30 Herren 60 Herren 65

BTV
Bayernliga
6:8 / 30:33
4. Platz

Landesliga
9:5 / 20:22

3. Platz

Bezirk
Bezirksliga
10:4 / 45:18

2. Platz

Bezirksklasse 2
2:10 / 19:35

7. Platz / Abstieg

Bezirksliga
6:8 / 27:36

5. Platz

Kreis
Kreisklasse 2

4:6 / 18:27
4. Platz  

 
Es war die erwartet schwere Saison mit vielen sehr engen Matches, wo unseren Mannschaften sehr oft das 
berühmte Quentchen Glück gefehlt hat (siehe folgende Übersicht): 
 

 
 
 

Übersicht enge Spiele - Super-Tiebreaks (Saison 2011):

Damen: 5:4 oder 4:5
Super-

Tiebreaks Herren: 5:4 oder 4:5
Super-

Tiebreaks

1. Damen 1:4 3:6 1. Herren 0:2 5:4

2. Damen 1:4 7:8 2. Herren 1:3 7:5

3. Damen 0:1 4:4 3. Herren 1:1 5:4

Damen 50 1:1 7:7 Herren 30 1.0 9:8

Summe 3:10 21:25 Herren 60 1:2 5:7

Herren 65 - 6:2

Summe 4:8 37:30



Im Folgenden möchte ich noch ausführlicher auf die Medenrunde 2011 der einzelnen Teams eingehen: 
 

1. Damen (Landesliga): 

 
Die Tabelle zeigt es ganz deutlich. Es ging sehr eng zu. 5 der 7 Spiele gingen mit dem knappsten aller 
Ergebnisse aus. Leider gelang dabei nur einmal – gleich zu Beginn – gegen Bayernliga-Absteiger TC Hof ein 
5:4. Gegen uns traten die gegnerischen Teams mit allen Ausländerinnen an, in unwichtigen Matches dann 
nur mit der 2. Garnitur. Vom spielerischen Niveau gehören unsere 1. Damen ganz klar in diese Klasse. Die 
Zielsetzung kann daher nur lauten:  
 

Auf ein Neues, wir steigen in 2012 einfach wieder auf dahin, wo wir hingehören! 
 
Es spielten: 
M. Greinerova, A. Gabler, J. Stuppy, T. Offergeld, R. Offergeld, K. Muss, Dr. S. Bittorf (MF) und C. Schmitt. 
 

• 2. Damen (Bezirksliga): 

 
Gleiches gilt auch für die 2. Damen in der Klasse darunter (Bezirksliga). Auch hier gelang nur ein 5:4 Sieg 
bei vier zum Teil unverdienten 4:5 Niederlagen nach Matchbällen! Wir hatten in nahezu allen Spielen unsere 
Chancen, ich war auch heuer wieder sehr gerne als Betreuer und Mädchen für alles dabei ! In dieser Gruppe 
müssen nach jetzigem Stand allerdings die letzten 4 Mannschaften absteigen, was so auch einmalig sein 
dürfte. Daher wird es in 2012 sicher nicht leicht, wieder aufzusteigen, aber wir werden unser Bestes geben 
und vorne mitmischen. 
 
Es spielten: 
Dr. S. Bittorf, E. Schöppel, Dr. Anja Tzschoppe, C. Schmitt, K. Mentl, M. Klee, E. Diercks, C. Schott und 
C. Göbel (MF). 
 

• 3. Damen (Kreisklasse 3): 

 



Die Ergebnisse der 3. Damen sprechen für sich. Fast alle Spiele wurden klar gewonnen. Das sehr 
unglückliche 4:5 gegen den TV1848 Erlangen führte zunächst zu etwas Frust. Aber verdientermaßen darf 
das Team auch als Tabellenzweiter in die Kreisklasse 2 vorrücken. 
 
Es spielten: 
C. Göbel, F. Obermayer (MF), L. Fries, J. Frank, M. Frank, E. Schweickert, S. Kastl, V. Zeilhofer, V. Kleinert, 
M. Beugel und S. Puta. 
 

• Damen 50 (Landesliga): 

 
Das Abenteuer Landesliga, diesmal mit einer 6er Mannschaft, war von Anfang an kein Selbstläufer. Nach 
wie vor könnten wir hier die ein oder andere starke Spielerin gebrauchen, um einfach breiter aufgestellt zu 
sein (auch bei Verletzungen). Unter diesen Voraussetzungen ist der Klassenerhalt der Damen 50 als Erfolg 
zu werten. Gerade auf den hinteren Tabellenplätzen ging es hier sehr eng zu. Es wird auch in 2012 wieder 
eine interessante Saison werden, für die ich den Damen 50 viel Glück wünsche! 
 
Es spielten: 
B. Krzossa, C. Distler, V.Suchy (MF), J. Rafoth, E. Gaal, M. Bliesze, C. Obermayer, R. Paul und K. Wolf. 
 

• 1. Herren (Bezirksliga): 

 
Die Zielsetzung des Vereins geht natürlich schon dahin, möglichst bald wieder Landesliga-Niveau anbieten 
zu können. Allerdings war heuer schnell klar, dass dies nach dem Abgang von Stefan Schmidt nur mit viel 
Glück und hohem finanziellen Aufwand (durch den Einsatz von 2-3 Ausländern pro Spiel) erreichbar sein 
würde. Wir bekamen grünes Licht von unserem Vorstand für die notwendigen finanziellen Transaktionen. 
Trotzdem ging das entscheidende Match beim 1.FC Nürnberg 2 sehr knapp mit 4:5 verloren. Erfreulich-
erweise können wir in 2012 wieder aus dem Vollen schöpfen.  
 
Neben Rückkehrer Stefan Schmidt haben wir noch weitere sehr gute Spieler dazubekommen (Jürgen 
Radovici und Andre Dörhöfer), so dass der früher berüchtigte Teamspirit wieder neu aufleben kann. Eine 
gute Mischung aus Jung und Alt, gepaart mit dem ein oder anderen Ausländer vorne an Position 1, bringt 
uns wieder in eine gute Position, vorne mitmischen zu können.  
 

Jungs, packt es an und lasst es krachen ! 
 
Es spielten: 
P. Puck, D. Traxler, J. Chalupka, S. Tumphart, E. Eckmair, B. Günther (MF), D. Novak, J. Messingschlager, 
M. Lang und L. Burkart. 



 
 

• 2. Herren (Bezirksklasse 2): 

 
Ziel war hier natürlich schon der Klassenerhalt. Sicher kein leichtes Unterfangen aufgrund der doch nicht so 
üppigen „Spielerdecke“. Es war trotzdem bis zu Letzt alles möglich. Leider gingen die wichtigen Spiele mit 
Ausnahme des Sieges gegen Bruck alle 4:5 verloren. Daher muss das Team wohl in die Kreisklasse 1 
absteigen, wodurch der Abstand zu den 1. Herren sich weiter vergrößert. Für 2012 sollte hier die Rückkehr 
auf Bezirksebene angestrebt werden. 
 
Es spielten: 
J. Menhardt (MF), L. Burkart, M. Schiersand, J. Bittorf, M. Rasper, Y. Westrich, M. Hörner, L. Pfeiffer,  
F. Feiersinger, C. Wolpensinger, M. Kreuzinger, M. Kügelgen, Dr. R. Krähner und R. Stark. 
 

• 3. Herren (Kreisklasse 2): 

 
Die 3. Herren sollen vor allem unseren Jugendlichen den Einstieg in das Herren-Tennis ebenen. Das Team 
setzt sich daher vor allem aus Jugendspielern zusammen, ergänzt um den ein oder anderen erfahrenen 
Spieler. Im Enddeffekt wurde mit dem 4. Platz wieder der sichere Klassenerhalt erreicht. 
 
Es spielten: 
M. Schiersand, M. Weigert, M. Rasper, W. Rometsch, Dr. R. Krähner, C. Wolpensinger (MF), L. Pfeiffer, 
M. Kreuzinger, M. Strowik, S. Wächter, A. Stüfchen, M. Raithel, B. Krugmann, T. Heinlein, M. Engel und 
W. Gossmann. 
 
 

• Herren 30 (Bezirksliga): 

 
Nach dem Landesliga-Abstieg lag eine schwere Saison vor dem Team. David Novak wurde in 2011 wieder 
als Stammspieler bei den Herren eingesetzt, wichtige Punktesammler (R. Nusselt) standen nicht mehr zur 
Verfügung. Nach einem erwarteten Sieg im 2. Match gegen den Bezirksklassenaufsteiger Eintracht Nürn-
berg gingen danach alle weiteren Spiele relativ klar verloren. In den letzten beiden Spielen gelang den 
Herren 30 in zum Teil sehr engen Super-Tiebreakschlachten (4 mal beim 5:4 in Lauf!!) dann doch noch der 
Klassenerhalt. 
 



Es spielten: D. Novak, D. Fischer (MF), M. Schiersand, J. Bittorf, W. Rometsch, M. Weigert, M. Rasper, B. 
Gebhardt, R. Stark und Dr. R. Krähner. 
 

• Herren 60 (Bayernliga): 

 
Die Herren 60 halten sich nun schon beharrlich einige Jahre in dieser hohen Klasse. Das ist eine starke 
Leistung, wenn man bedenkt, dass die Strapazen mit den langen Fahrten nicht ohne sind und wir alle nicht 
jünger werden. Ein Blick auf die Endtabelle zeigt, dass es dabei sehr eng zugegangen war und jeder Sieg 
äußerst wichtig war. Das Team geht auch 2012 wieder am Start und wird auch da den Klassenerhalt an-
peilen. 
 
Es spielten: 
H. Kramp, T. Schröder, F. Lembacher, J. Salava, F. Frass, L. Gaal (MF), D. Schweickert, K. Mandelkow,  
R. Daeschler und W. Bossmann 
 

• Herren 65 (Landesliga): 

 
Die Herren 65 um Team-Captain Reinhard Daeschler stiegen im Vorjahr als Tabellenzweiter überraschend 
in die Landesliga auf. Erfreulicherweise konnte auch in der höheren Klasse sofort Fuß gefasst werden und 
am Ende stand sogar ein starker 3. Platz zu Buche. Ich wünsche den Herren 65 auch in 2012 wieder viel 
Spaß und eine gute Saison. Bleibt weiter aktiv dabei beim Tennis ! 
  
Es spielten: 
T. Schröder, L. Gaal, F. Frass, J. Salava, A.Sörgel, W. Niemeyer, R. Daeschler (MF), K. Messerschmidt, 
W. Bossmann, P. Suchy  und G. Häfele 
 


